
 

 

 
 
PRESSEINFORMATION - Nr. 08/2016 
 
Tag des offenen Denkmals im Historisch-Technischen Museum Peenemünde 
Sonntag, den 11.09.2016 
 
Am 11. September 2016 erwartet die Besucher des Historisch-Technischen Museums  
Peenemünde (HTM) zum Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Gemeinsam Denkmale 
erhalten“ ein interessantes Programm rund um das größte technische Denkmal Mecklenburg-
Vorpommerns - das Kraftwerk Peenemünde. Ursprünglich ab 1939 zur Stromversorgung der 
Peenemünder Versuchsanstalten errichtet, produzierte es nach seiner Instandsetzung und 
Erweiterung auch seit den frühen 50er Jahren bis 1990 Strom und Fernwärme. Heute  
beherbergt es die Ausstellung des Historisch-Technischen Museums Peenemünde. 
 

 Am Tag des offenen Denkmals findet um 11.00 Uhr eine Sonderführung mit dem 
Restaurator des HTM zum Thema „Aktuelle und geplante Restaurierungsprojekte im 
Kraftwerk Peenemünde“ statt, um Besucher vor Ort über den baulichen Zustand und die 
Maßnahmen zum Erhalt des Denkmals zu informieren. 

 

 Von 11.00 bis 14.00 präsentiert ein Praktikant der Restaurierungswerkstatt des Museums 
die Arbeitsergebnisse eines freiwilligen Jahres in der Denkmalpflege. 

  

 Um 12.00 Uhr findet eine Kinderführung unter dem Motto „Ein Blick hinter Türen“ statt. 
 

 Um 13.30 Uhr können interessierte Besucher an einer Sonderführung durch die Dauer-
ausstellungen „Die Enden der Parabel“ und „Das Raketenerbe von Peenemünde“ 
teilnehmen. 

 

 Ein weiterer Höhepunkt am Tag des offenen Denkmals 2016 wird um 15.00 Uhr die Sonder-
führung durch die Ausstellung „Das Kraftwerk Peenemünde – Gebaut für die Ewigkeit…?“ 
sein. 

 

 In der Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr werden zudem Schüler/innen der Arbeitsgruppe 
„Regionalgeschichte“ der Heinrich-Heine-Schule Karlshagen die Ergebnisse der langjährigen 
Zusammenarbeit mit dem HTM präsentieren.  

 

Der Tag des offenen Denkmals findet seit 1993 in insgesamt 48 europäischen Ländern unter der 
Schirmherrschaft des Europarates statt, und wird von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
bundesweit koordiniert. Ziel ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu 
sensibilisieren und Interesse für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. Tausende Bau- und 
Bodendenkmale werden bundesweit am Tag des offenen Denkmals für Besucher geöffnet.  
 
Alle Sonderführungen im HTM sind am 11. September 2016 kostenfrei und es gelten die 
regulären Eintrittspreise und Öffnungszeiten des HTM. 
 
Peenemünde, den 05.09.2016 
 
gez. M. Gericke 
Geschäftsführer 
 


